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Entschuldigt abwesend: lng. Mag. (FH) Andreas Pohnitzer, Dipl. lng. (FH)johannes Halbauer, Walter Gall, Savana
Günther-Habib; Ferdinand Hofer

Die Sitzung war öffentlich.
Der Gemeinderat war beschlussfähig

Tagesordnung:
Top 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (27.O2.2O241

Top 2 Bericht der Bürgermeisterin
Top 3 Bericht des Energiegemeinderates
Top4 ErgänzungswahlinGemeinderatsausschüsse
Top 5 Anderung Kassenverwalter
Top 5 Kindergartenneubau Tenniszeile - Grundsatzbeschluss über Standort, Größe und
lnbetriebnahme
Top 7 Kindergarten Eggendorferstraße - Grundsatzbeschluss über eine provisorische 13.
Kindergartengruppe
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Gemeindeabgaben
Gebührenbremse
Gemeindeamt - Anschluss Glasfaserleitung - Leitungsrecht
Bericht des Prüfungsausschusses
Dringlichkeitsantrag
Allfälliges

Verlauf der Sitzung:
BGM Klauninger begrüßt die Anwesenden.

Außerdem wird gem. 5 82 Abs. 3 Nö Gemeindeordnung der Punkt ,,Bericht des Prüfungsausschusses" als

Punkt 14 in den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung aufgenommen. Die restlichen

Tagesordnungspunkte werden entsprechend nach hinten gereiht.

Dringlich keitsa nträge
Vor Beginn der Sitzung ist ein Dringlichkeitsantrag mit dem Titel ,,Shuttleservice für Schul- und

Kindergartenkinder der Wohnsiedlung Grüntraum" von GGR Zöger eingelangt. (Beilage 1)

GGR Zöger verliest den Dringlichkeitsantrag

Die Bürgermeisterin bittet über die Dringlichkeit des Antrages mit dem Titel ,,Shuttleservice für Schul- und

Kindergartenkinder der Wohnsied lung G rüntra um" abzustimmen.

Abstimmung zur Dringlichkeit:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Die Dringlichkeit wird anerkannt. Der Punkt wird als Top 15 in die Tagesordnung aufgenommen. Die

restlichen Tagesordnungspunkte werden entsprechend nach hinten gereiht.

Top 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (27,O2.2O241

Sachverhalt: Da bis zum Beginn der Sitzung keine Einwände gegen das Protokollvom 27 .O2.2024 eingetroffen

sind, gilt dieses als genehmigt. Es wird von den anwesenden Protokollprüfern unterfertigt.

Top 2 Bericht der Bürgermeisterin
-Kinderga rtenneuba u - Förderung, Bewilligung

-Dringlichkeitsantrag ÖVp letzte Sitzung

-Neuerung Apothekengesetz

-Ausbau des Bahnhofs durch die ögg
-Schreiben Post AG - Selbstbedienungskästen

-Antworten Resolution Schottergruben (Beilage 2)

-M usikschulverba nd Leitha-Steinfeldgemeinden (Sitz Ebenfurth)

-EU Wahl 09.06.2024 - Entschädigung Beisitzer, Barrierefreiheit, Auflage Wählerverzeichnis

-M itteilung NÖ La ndesregierung Beda rfszuweisungen

-Verhandlung Rohrdorfer - Erweiterung Abbau Südosten

-Knautz - Feld bewässerungsbrunnen
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-Straßenbeleuchtung Umbau auf LED - Firma LUX Konzeptpräsentation
-Schulung Dr. Riegler- MinroG, UVP, Parteistellungen, Fristen
-Essen auf Rädern Preiserhöhung ab 01.05.2024

Top 3 Bericht des Energiegemeinderates
Energiegemeinderat Martin Stavik-Breier präsentiert dem Gemeinderat den Energiebericht 2O23. Der
Betrachtungszeitraum ist August 2022 - Juli 2023. ln den Zahlen zeichnen sich die Preisschwankungen
bezüglich der Energiekrise und des Ukrainekrieges ab. (Beilage 3)

GGR Zöger: Um für zukünftige Energiesparprojekte aussagekräftige Daten zu haben, sollten bei den

Statistiken die physikalischen Größen (kwh, m3, l, ...) anstatt der Eurobeträge dargestellt werden.

Top4 ErgänzungswahlinGemeinderatsausschüsse
Gemeinderatsausschuss für lntegration und Kultur: Die ÖVP schlägt für das freigewordene Mandat im
Gemeinderatsausschuss für lntegration und Kultur GGR Andreas Pohnitzer vor. (Beilage 4)

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des

Gemeinderates ist gegeben. Die Ergänzungswahl in den Gemeinderatsausschuss findet gem. 5 103 Nö
Gemeindeord nung statt.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen
GGR Robert Kocmich und GGR Norbert Zöger

Wahlersebnis:
Abgegebe Stimmen
Davon für den Wahlvorschlag
Ungültige Stimmen

GGR Pohnitzer ist somit in den Gemeinderatsausschuss für lntegration und Kultur gewählt und hat per E-Mail
bekannt gegeben, dass er die Wahl annimmt.

Gemeinderatsa usschuss für U mwelt, I nnovation und Sicherheit
Das freigewordene Mandat im Gemeinderatsausschuss für Umwelt, lnnovation und Sicherheit soll von GR

Ottilie Becker besetzt werden. (Beilage 4)

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des

Gemeinderates ist gegeben.

Die Ergänzungswahl in den Gemeinderatsausschuss findet gem. $ 103 NO Gemeindeordnung statt.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen
GGR Robert Kocmich und GGR Norbert Zöger

Wahlergebnis:
Abgegebe Stimmen
Davon für den Wahlvorschlag
Ungültige Stimmen

GR Becker ist somit in den Gemeinderatsausschuss für Umwelt, lnnovation und Sicherheit gewählt und
nimmt die Wahl an.
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Top 5 Anderung Kassenverwalter
Sachverhalt: Die Kassen der Gemeinde wurden bisher von VB Birgit Lichtenwörther und AL Stefan Fucir als

Vertretung geführt. Zukünftig soll VB Kristina Zirkler die Kassenverwaltung übernehmen und VB Birgit
r ! -r-t- --- - -r.-rL ^.- ^ l- -r^ ll- -- -r'^r-.- - - -:- -^-Ltcn[enwo] Lner dt5 Jteilver tre[ulrB dE,re]elr.

Antrag der rmeisterin: Der Gemeinderat möge die Anderung des Kassenverwalters und seiner
Vertretu ng besch ließen

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimm ungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 6 Kindergartenneubau Tenniszeile Grundsatzbeschluss über Standort, Größe und
lnbetriebnahme

Sachverhalt: ln der Gemeinderatssitzung vom 28.02.2023 wurde unter Top 6 ein Grundsatzbeschluss zur

Errichtung eines neuen Kindergartens inklusive Tagesbetreuungseinrichtung im Bereich der Tennishalle
(Tenniszeile 4l gefasst. Bei der Raum- und Liegenschaftsprüfung für die Errichtung eines Nö
Landeskindergartens samt TBE mit Frau Mag. Janine Güney, Zuständige Ansprechperson des Landes

Niederösterreich für Landeskindergärten, wurde festgehalten, dass der Grundsatzbeschluss vom28.O2.2023
konkretisiert werden muss. Der Gemeinderat möge beschließen, dass am Standort Tenniszeile 4 ein 8-
gruppiger Kindergarten und 2 Tagesbetreuungseinrichtungsgruppen errichtet werden sollen. Die

lnbetriebnahme soll im September 2026 stattfinden.

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines 8-
gruppigen Kindergartens und 2 Tagesbetreuungseinrichtungsgruppen am Standort Tenniszeile 4 und deren
I nbetriebnah me im September 2026 beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 7 Kindergarten Eggendorferstraße Grundsatzbeschluss über eine provisorische 13.

Kindergartengruppe
Sachverhalt: Bei der Raum- und Liegenschaftsprüfung für die Errichtung eines NÖ Landeskindergartens samt

TBE mit Frau Mag. Janine Güney, Zuständige Ansprechperson des Landes Niederösterreich für
Landeskindergärten, wurde festgehalten, dass ein Grundsatzbeschluss notwendig sei, wenn sich die

Gemeindeführung für die Einrichtung einer provisorischen 13. Kindergartengruppe im Kindergarten
Eggendorferstra ße entscheidet.

Der Kindergarten Eggendorferstraße wurde als Kindergarten mit 8 Gruppen und 2

Tagesbetreuungseinrichtungsgruppen errichtet. Die 2. TBE-Gruppe wird zurzeit als Bewegungs- und

Schlafraum von der TBE genutzt. Nun soll der Beschluss gefasst werden, eine 13., provisorische,

Kindergartengruppe bis zur Errichtung des neuen Kindergartens einzurichten.

Die 13. Kindergartengruppe wäre als eigenständiger, eingruppiger Kindergarten mit eigener Leitung zu sehen.

Ob die 13. Kindergartengruppe, die im Gebäude des Kindergarten Eggendorferstraße situiert wäre, der
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Leitung des Kindergartens Roseggerstraße unterstellt werden kann, müsste vom Land und der
Kindergarteninspektorin für den Einzelfall überprüft werden. Eine Zuordnung zum Kindergarten
Eggendorferstraße kann auf Grund der Beschränkung von maximal 8 Gruppen pro Kindergarten nicht
erfolgen.

Aufgrund der Erweiterung des Alters der Kindergartenkinder auf zwei bis sechs iahre und Neubauten (2.8.

MöGen Reihenhausanlage, Eggendorferstraße/Feldweg) wäre eine l-3. Kindergartengruppe anzustreben, um
den Bedarf bis zur Fertigstellung des Kindergartenneubaus in der Tenniszeile abzudecken. Voraussetzung ist
die Zustimmung der NÖ LR und die Abklärung der Förderungen.

Antrag der Bürgermeisterin Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss über eine provisorische 13.
Kindergartengruppe fassen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimm ungsergebnis:
Zustimmung 16

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Top 8 Aufbahrungshalle - Baurechtsvertrag mit der röm. kat. Pfarrpfründe zum Guten Hirten im
Steinfeld

Sachverhalt: Durch die Verlegung der Aufbahrungshalle ist es notwendig, den Baurechtsvertrag mit der röm
kat. Pfarrpfründe zum Guten Hirten im Steinfeld abzuändern. Bisher war lediglich die Errichtung des
Versickerungsbeckens für die Regenwässer des Hauptplatzes vertraglich gestattet. Nun soll auch die
Errichtung der Aufbahrungshalle ermöglicht werden. Ein Vertragsentwurf der Erzdiözese Wien liegt vor,

Die Gemeinde soll dafür sorgen, dass das WC in der neu errichteten Aufbahrungshalle durchgehend geöffnet
ist.

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den Baurechtsvertrag mit der röm. kat. Pfarrpfründe
zum Guten Hirten im Steinfeld beschließen. (Beilage 5)

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstim m ungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 9 Aufbahrungshalle - Vereinbarung mit der röm. kat. Pfarre zum Guten Hirten im Steinfeld
Sachverhalt: Mit der Pfarre soll eine Vereinbarung über die Benützung der Betriebseinfahrt, Sammelboxen
für Grünschnitt und Grasaushub, Stellplätze und Leitungsrechte getroffen werden. Ein Entwurf der Erzdiözese

Wien liegt vor.

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Vereinbarung mit der röm. kat. Pfarre zum Guten
Hirten im Steinfeld beschließen. (Beilage 6)

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstim m ungsersebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung
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Top 10 Straßenbau - Eggendorferstraße Bauabschnitt 2 - Auftragsvergabe

Sachverhalt: Die Firma Kosaplaner hat auf Grund der Angebotseröffnung am 08.04.2024 folgenden

Vergabevorschlag für den 2. Bauabschnitt des Straßenbauprojektes Eggendorferstraße abgegeben. (Beilage

tl
Strabag AG € 357.940 € (brutto)

Die weiteren Angebote lauteten

Porr Bau GmbH

Granit Bau GmbH

Leyrer + Graf Bau GmbH

€582.232,68 (brutto)
€ 4IO.077,63 (brutto)
€ 452.205,24 (brutto)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den Auftrag über die Straßenbauarbeiten des

Bauabschnittes 2 an die Strabag AG vergeben.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung 16

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Top 11 Gemeindeabgaben
Sachverhalt: Der Gemeinderatsausschuss für Wirtschaft und Landwirtschaft hat in seiner Sitzung vom

19.04.2024 einen Vorschlag für die Erhöhung der Trinkwasser-, Kanal- und Abfallgebühren sowie für die

Abgaben bezüglich der Hundehaltung und Benützung der Aufbahrungshalle erarbeitet.
netto

AtT Ethöhung NEU

Kanat Kanatbenützungsgebüht 2,40€ BVn 2,59 C

Wasscr
Wasserbezugsgebühr 1,28 € 12,509{ L44e
Bereitsstellungsgebühr 17,27 C 20.50s6 20,81€

Abfalt

60 L Restmütt-Sack 5,45 € 16.6596 6,36 €

120 L Restmü11-Tonne 4,05 € 20,50s6 4,88 €

240 L Restmüll-Tonne 8,11€ 9,76 €

1100 L Restmütt-Tonne 39,56 € 44,74€

120 L Bio-Tonne 1,63 € 20,50% 1,96 €

240 L Bio-Tonne 3,05 € 3,93 e

BereitsstetlunssanteiI 19,60 € 20,5096 23,62C

Antrae des Gemei für Wirtschaft und Landwirtschaft: Der Gemei

Verordnung zur Erhöhung der Kanalbenützungsgebühr von 2,40 € auf 2,59 € mit 01.07.2024 beschließen
(Beilage 8)

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmu nssersebnis
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

pro mt/lahr

pro n"

pro Zähter mr/ Jöhr

proStk.

proAbtuhr

proAbtuhr

proAbtuhr

proAbfuhr

proAbfuhr

proJahr

nderat möge die
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Antrag des Gemeinderatsausschusses für Wirtschaft und Landwirtschaft: Der Gemeinderat möge die
Anderung der Wasserabgabenordnung zur Erhöhung Wasserbezugsgebühr von 1,28 € auf !,44 € mit
O1..O7 .2024 beschließen. ( Beilage 9)

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimm ungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Antrag des Gemeinderatsausschusses für Wirtschaft und Landwirtschaft: Der Gemeinderat möge die
Anderung der Wasserabgabenordnung zur Erhöhung der Bereitstellungsgebühr von t7,27 € auf 20,81€ mit
01..O7 .2024 beschließen. (Beilage 9)

Beschluss: Der An trag wird angenommen.

Abstimmu nRsergebnis:

Zustimmung 16

Ablehnung 0
Enthaltung 0

Antrag des Gemeinderatsausschusses für Wirtschaft und Landwirtschaft: Der Gemeinderat möge die
Anderung der Abfallwirtschaftsverordnung bezüglich der Gebührenerhöhungen mit 01..07.2024
beschließen. (Beilage 10)

Ablatt

Eereltssteltun gsanteit 19,60 e 20,50% 23,62€

Beschluss: Der An trag wird angenommen

Abstimm rsebnis:
Zustimmung 16

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Antrae des Gemeinderatsausschusses für Wirtschaft und Landwirtschaft: Der Gemeinderat möge die
Anderung derVerordnung zur Einhebung der Hundeabgabe nach dem Nö Hundeabgabegesetz bezüglich der
Gebührenerhöhungen mit 01.07.2024 beschließen. (Beilage 11)

Nutzhunde bleibt mit €6,54 bestehen
Hunde mit Gefährdungspotential von € 70,00 auf € 90,00
Alle übrigen Hunde von € 35,00 auf € 45,00

1.6

0
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ALT Erhöhung NEU
60 L Restmütt-Sack 5,45 C 16,659{ 6,36€
120 L Restmült-Tonne 4,05 e 20,50% 4,88 e

240 L Restmütl-Tonne 8,11e 9,76€
1100 t Restmült-Tonne 39,56 C 44,74e
120 L 3lo-Tonne l,ffie 20,50% 1,96e

240 L Bio-Tonne 3,05 € 3,93e

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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Abstim munssersebnis
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

T6
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Anlrrc r{ac l?amainr,larrfcrrrccrhr f;ir \Arir+crhafr und Landwirtsc h rf+. Der Gemeinderat möge die

Anderung der Verordnung zur Einhebung der Gebühren für die Benützung der Aufbahrungshalle nach dem

NÖ Bestattungsgesetz bezüglich der Gebührenerhöhungen mit OL.07.2024 beschließen. (Beilage 12)

Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle von € 60,00 pro Tag auf € 90,00 pro Tag

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis
Zustimmung 16

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Top 12 Gebührenbremse
Sachverhalt: Die Marktgemeinde Theresienfeld erhält € 66.100, um die Bürger bei div. Preiserhöhungen zu

unterstützen. Der Betrag muss in Bezug auf eine Gemeindegebühr ausgezahlt werden. Die Verteilung obliegt

dem Gemeinderat.

Der Gemeindevorstand schlägt dem Gemeinderat die Auszahlung anhand der an den Kanal angeschlossenen

Haushalte vor. Somit würde jeder Haushalt, der an den öffentlichen Kanal angeschlossen ist und

Benützungsgebühr bezahlt, eine Gutschrift von etwa 50 € erhalten.

Antras des ndevorstandes: Der Gemeinderat möge die Auszahlung der Gebührenbremse anhand der

an den Kanal angeschlossenen Haushalte beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmunssergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 13 Gemeindeamt - Anschluss Glasfaserleitung - Leitungsrecht
Sachverhalt: Für den Anschluss des Gemeindeamts an die Glasfaserleitung der A1 Telekom Austria AG ist es

notwendig eine Vereinbarung zum Leitungsrecht zu unterzeichnen. (Beilage 1-3)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Vereinbarung zum Leitungsrecht mit der Al Telekom

AG beschließen

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis
Zustimmung 16

Ablehnung 0

Enthaltung 0
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Top 14 Bericht des Prüfungsausschusses
Überprüfung der Belege und Kassenstand: keine Beanstandungen
74.O5.2024 - Überprüfung der bestehenden Darlehen durch Prüfungsausschuss

Top 15 Dringlichkeitsantrag
Sachverhalt: Shuttleservice für Schul- und Kindergartenkinder der Wohnsiedlung Grüntraum (Beilage 1)

BGM: Der Gemeinderatsausschuss für Soziales, Bildung und Sport hat in seiner Sitzung vom 14.02.2024 über
das Thema ,,Private Sammeltaxis" für ältere Mitbürger in der Siedlung Maria Theresia beraten.
Das Thema Shuttleservice für Schul- und Kindergartenkinder soll nun gemeinsam mit dem Thema Private
Sammeltaxis im Gemeinderatsausschuss behandelt werden, um eine Lösung für verschiedene Zielgruppen
anbieten zu können.

Top 16 Allfälliges
GGR Robert Kocmich, Anfrage zu der in der Sitzung vom L2.02.2024 unter Top 4 gestellten Forderung an
die öVp-fraktion bezüglich der ,,Richtigstellung der Vorwürfe gegen die Bürgermeisterin im Causa
Schottergrube Mayer" - Die einzige Anwesende der ÖVP-fraktion GR Ottilie Becker wird das Thema bis
zur nächsten Sitzung in der Fraktion besprechen.

BGM Klauninger beendet die öffentliche Sitzung.

Bürgermeisterin
lngrid Klauninger, MSc

ttu'

Schriftführer
Stefan Fucir, BSc

,/uu
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